
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

Hi-. 435. Donnerstag den 11. November 18Ü7.

i Meteoroloaische Beobachtungen zu Laibach lm Jahre i»4 7. ^ 'W^n/^'anb
lf c» ' / / ^ l, amPrgel nächst d.Einmuii7
! B a r o m e t e r l ! T h e r m o m e r e r s W l t t e r u n a ' " " " » ^ ^ Laibachfiusses i i ,

" «. ! ̂ .^_^^,^^^^,^_ ^.,Hl_^«^ ,̂,.,,,,̂ .. - , ̂  —, . , ,. v den GiudrrschenL anal
^ « ^ Früh ' Mittag!2lbendel! Früh M M . Abos, Früh j Mittags L^nds ^ ^ ^, "^
ß " >l^ö7'!B7s ̂ ' ^ 7 ^ 7 ! j ^ ^ ̂ 7 ^ s ^ 3 /mr ./Kr 3̂ 'uhr ! " ^ "' °" "'"

Rov. 2. 2«! ,,o zg ^.o 23 2,oD— i — 8 — < Wel teno V ; heiler j — !I
, Z.i,8i H,o 3« I.o I» !,3^ , 5 — l , Nebcl heiter (̂ ) l ___ , ^ !
^ ^i.!l«, !,O 28 o,5 :8 o,5 3 5 — c,̂  Nebel heiter Hexer ! — « o o '

5.!,»> 1,0 ,N ,,0 iN o.5 Z - 6 — 0 Nebel heiler he,ler ! — >2 , « !
. b.!,»< 0,8 28 0.0 ,g oß l 3 — — 5 — oz N l>cl heiler h,,tcr ! — ^ 2 4
» 7. 28 0.5 27 »,8 28 0 0 ! 3 — — ä — 0! Nebel heiter bcttrr l — 2 6 <>

^ ^ ^ N. »N " " ^ ^ ' ^ ^ 2 ^ _ ! ^ ^^.II^^^II^I, ^̂ _übe trüb? trübe H —. , g <>

Vernnschtc Verlantbarm^gen,
Z. «323. ( ,) Nr. 5325.

E d i c t .
Alle Jen?, wclche an den N.ichl^ß des am 19.

September l . I . ad i l i l^z l^w verstorbenen i^chullchrers
Joseph Novak fto,^ Eodersäiitz irgend cinm Anspruch
zu stelleil vennciiien, bc.ben denselben bei der auf den
27. November l. I . f!'ü'h um 9 Uhr angeoidneleli
Ta.qsahung, bei Vermcidung de> Folqen des § 8,4
b. G. B . , anzumelden Ul,d rechls^eiiend d<irzusbun.

K. K. Bl'zisksgencht Rkifmz de>, 27. Oct. 18^7.

^ ' ^ ^ E d i c t . " "
Von dem Gezirkögerichte Munkcndurf wird all-

gemein ku^d gcm lchl: 5̂s fty auf ^ ^ n g e n der The-
resia Ei-ncher vo^i Wcirclberg, wi^^- (5^^ Sp^novilz
von der Stadt i5 t tm, wegen aus dml Ulldeile <jslo,
3 l . Mä'i^ d. I . , Z. tt7l, an Darlegn schnlc igen
500 fi, C. M . c. 8. c, ^ie executive Ffildiciuliq de,-,
mtt Pfand belegten, dem Lebern gelwrigen Rcali-
laten, a ls: des m der Stadt Slein in der a/oßen
Gasse «l'b Nr. 17 gelegenen, dnn Slaot-Dominio
Stein 5ul, l,Ild. Nr. 60 und Ne^l, 9ir. 56 dienstda'
ren gemöllerten Hauseß mit linem Ssockwrike und
Gauen, dann der, dem mnnliche» Stadl Dominio
Stein 5nl) M.iPP'' Ziel?.-Nr. 58. d^nn /i5 und 43
untcrthanigen Gemeind^nthrile, Äiamens: 3«>t«^!,,
'I^ousta ßcil-g odl̂ r 5i,l, ?utalc, und endlich Nulcu»i,
im geiichilichen Gcknnmtschayung^wclthe von »o38
ft. 50 kr. C. M . bewilliget, uno da^, ? Feilbiclungs.
lagsatzungen, als alls den 23. November, 25. De-
cember d. I . und 24 Jänner »646 im crstgenann,
ten Hause zu Stein, jedesmal von ^o bis 12 Uhr
Vormittags mit dem Äcisaye angeordnet worden,
daß diese Neali^aten nur bei der 5. Feildietung auch
unter dem Schätzungswerlhe hintan.,egeben melden.

Die Gruntduchöeztiacte, das S^ä'tM!a.sp!0t0'
toll und die ^ttitalonsbcdmg^iiffc k^nien die ^auf--

lustiaen bei diesem Ge-ichre einsthen, oder Abschrift
davon erbeben.

Münket.do,f am 30. Ottobcr ,847.

Z. 1925^ (2) 3lr7"<M.
E d i c s.

Von den» k. k. B^irksqerichte Eaoenstcin zu
Wtichscislein wi id bekannt g<machr:

«Zs scy über Ansuchen der Intestatirben der
am 2. Juli l956 verstorbene:' Ursula Ivscheg von
Naischack m die ftciwilliste Veläußerunc, des zum
Verlasse achörigen, zu Ilalsch.'.ch gelegenen, dem
Melkte 3ialsch^ch sub U>b. Nr. !<!0 dienstbaren, auf
l50 si, bewcrihelen Haufcs samml ^anen gewiUlges,
und zur 3^o>nahme der Tags.:tzung in l°co orr Rca-
lllä'l auf den 29. November d. I . , ftü'h von 9 —
>2 Uhr mir den, Anhange angeordnet worden, daß
dje Rcaluat nur um oder über den Schatzungswerlh
hinlan^egeben weide.

Die Liciiaiionsbedingnissc und der Grundbuchs«
ercracl können Hie>aml5 eingesehen werden.

K. K. Be^rksgerlckl Saoenstein zu Weichsel-
siein am 2o. October «847.

Z. !9o6. (3) Nr. 3368.
E d i c t .

Vom k. k. Bc^i'ke!ge,ich!e Adclsbcrg wi ld sammt'
lichrn Gläubigem des Kasper Doug,m ron M d i r n .
bach bekannt gemachi, daß gegen i n über An!uchen
der Oiundheiischast Äaunach, wegen ruckstilnoigcr
Ulbari<Ugaben, die zur Erwirkun^ des poülischen Ab»
stiftunsise,künitniffcs nöchigrn gelicbiüHell Voielde-
bungcn gepflogen wndcn, und an sie hiemit zur
Eruirung seines Eckuldei,standee die Auffo»de-ung er̂
gel)s, zur Anmeldung und Dailhuung ih>ev, au5 was
immer fin' einem Nechlsgrunbe an ihn zustelleiden
Ansprüche am 2». December d I , um 9 Uhr Vor»
mittags '̂or diesem Genchte zu eischcincn in>d «hle
dießsakigen Br^eltc mli^nblingen.

K . 'K . Äezuksgencht Adclsberg am 26. Ol^o.
ber »847.



Z. 19l2. (!) " ^ ̂  ^ ^ ' " ' '""^
Bei

l«l̂ U »l,»l8 M l ^ i. M l » U « .
— ' BnchhHndlcr in Laibach, ist z« haben:

D t e l l 7 . — 1Z3 . L i e f e r u n g d e s

der neuesten und vorzüglichsten Romane aller Nationen-

^ E n t h a l t e n d :

Die Folgen einer Laune.
Aus dem Englischen von V « . Nödiger. 2 Theile, l si. l2 kr. C. M.

Eine der gelungensten Novellen dcr Englander, welche man dem geistvollen I e r r o l d
zuschreibt Vald großartig und imposant^ bald witzig und voll Humor g.'ißelt cr die Mängel und
Gebrechen der Engländer, und die darin uerwebte Criminülgcschichte ist edcn so anziehend als ergreifend.

Die lnsber erscdicnencn »22 Lieferungen, zusammen 2^ ft. 24 kr,, enthalten
nachstehende Werke, und fino auch einöln zu den beigesetzten Preisen zu hcwen.

113. — i?6. Lieferung: ^ .—. -—

Londoner Schuldthunngeschichtcn. Von Rowcroft. Wü.
^^^^^ ^ 1 ^ 1 ̂  2^ öicferuna i - , „

Eine Criminal-Untersuchung. Von Balzac. 24kr.
„„___ ^,.^^. 1«n». — l l<>. Lieferung:

Modethorheiten. Nach ^k . Qamior5 „1^5 Kou65 lnnoeoruz.^ 24kr.
_̂_ ^ - ! W — IW. Lieferung:

Eine corsische Familie. — Gabriel Lambert, der Galeerensclave.
V0N DUMas. 36 kr.

. <̂ ß I<>5. Lieferung: ,. ^ .

Lieblingssünoen. Von A. de Oondrecoun. »Thle. » fl. 24 kr.
— W . Lieferunĝ - — — —

Felice. Von Mad. §h. Reybaud. »2kr

Ber schwarze Vertier. Von Paul F^val. 22kr
^ H7. ^. ĉ ;̂  Lieferung: "

Die drei Muskenere- Von Alexander Dumas. 5Thle. 2fl.
— 7 7 . ___Hss. Lieferung: " — '

Der Landedclmann Von Charles de Bernard. 5Thk.2fi.
»,. 5 ^ ^ . ^̂ ;̂  Lieferung: ^ ' - - ^ " "

Der Börsenspeculant. Von Alexander öaverqne. ^ kr.
72. Lieferung:

Magdalena Von Julius Sandeau- »z kr.
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— .HF.— 7!. Lieferung:—— — " "

Das Storchennest. Von Elle Verthet. 2 Me. 3« er.
— ^ . — 49. — <»H. Lieferung: —

Der Graf von Monte Cftllsto. Von Dumas ^Me. 4si.
_> —. 45. — ' l ^ . Lieferung:

Heidelberg. Roman von G. P. James. 2 We 48 kr.
^3. — 44. Lieferung: ^ ' '

Der Pachthof von Oseraie. Von E. Berther. 2 Me. 2̂  kr.
^ 39. — 43. Lieferung:—- ^ ^

Der Perleublllünen. Von Paul Feval- 2 Th». ^»,r,
_ 35, — «l» Lieferung: ^

Der Capilän R«mi Von Elie Berthet- -Thk. 48 lr.
^__^. — 3 l . — 3 l Lieferung: "

Katharina. V.>n Inlius Ga^deau. 2 Me. 43 kr.
. ^ .,̂  ». 25. — 3U. Lieferung: ^ ^- '

Der c!^valier v. Nluson rou^. Von Dnmas- 3 Thle. l si. l2 kr. ^
^ 23 — 2 t. Lieferung: ̂ - ' ^ "

Moriz, von Scnbc. — Die Teufelspfütze, von Sand. 24 kr.
— 1 7 22 Lieferung:— -—.

Die Sünde des Herr» Antoine. Von G. Sand. » Me,, st, « ^
___̂__ I I . — I«. Lieferung: — —

Die Gräfin von Monnon. Vo» Fr. ^ouliö. »M°, i si. 12 k r ^
_ „ 1. — ZN. Lieferung: ' ^ ^ ^

Der Dorfnataiv. Von Frclh. v- Eötvds. 2 Me. 2 si.
Diese Unterhaltungs Bibliothek wird ununterbrochen fortgesetzt.

Z. l922. (2)
Die

Mode- und Weißwaren-Handlung
von

„)»r Nlieft»u!>e" i» L»il>»ch,

emvNeblt unter ^usicherung der solidesten Bedienung und billigsten Vrelfe
h so eben neu assolt.rteS Lager in Flanell. Reservage-Mantelstoffen, Wmw-

K e dern, Sbawl ' und Sckafwo')-Umhingtüchern. Eme große AuSwahl
von M . M M u n d M Piqm^. Sckm'.rl- und Schwanen-Barchent,
quadrlUirte Molton's, Spagnolct'« und schöne Futtelwatt-Moul s m al m
Gattunaen. EmpfthlenSweltd !>nd die neu angekommenen Dukßo Rheu-
matifch-Unterröckel u'd Flanell-Sock>n; alle Sorten aewirktt Kmder̂ Ueber-
^ck n Scl ube und Häubchen :c. Für Herren : Eln reichhaltiges Lag«
der n"uesten Flamü-Tüffel, Winter^Struckö, Cravaten, Se.den- und Woll-
Reise-Shawls und Foulard.Sackcücher.
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Z 1L97 ,21

U e b e r m o r g e n ,
le tz ter Tag

zum Ankaufe der Lose zu der einzigen i» diesem Jahre

u«0 «war schon am ^ g ^ ^ 7 . ^ . ^ " '

des k. k. prio. W'ener Großhandlungshauses Reisner H5 <5omp.,

der schönen

Bei dieser Lotterie ist noch die besondere Beqmistunmg, daß alle Grat is-
Lose sicher gewinnen müssm. und daß selbe auch in der Haupt^ichung mitspielen.

Es gewinnen 3 ( ^ . 4 0 0 Treffer eine halbe

Gulden Wien. Wäbr.. welche sich in Gewinne von
fi. 200,00« — 50,000 — 20,000 — 10,000 — 5000 — 405)0— 4000 —
3500 — 3000 — 2500 — 3000 — 1000 — 20 ü 500 — dann vlele zu

250 — 200 — 100 - 50 theilen.

Die G r a t i s - L o s e haben eine Dotat ion von

und theilen sick in Gewinne von
fl. As>,<b«VV - «V,Ns>ft - HMßO 4 ^ O f t 3 ißSO - ÄO«>O -
R 4 a 5 Q O — dann viele zu VHO <GO - und oie kleinsten gezogenen Tref-

fer gewinnen 5«K fi. W. W.

3 l » t S»8Z<5»«A ^l^sRsZ^-U^G^ l̂ MZZW 3MZNFH

Gulden I ä O . O O O Wien Währ.

» » « l HUA l̂R ZMSZA«' ß'S^VZZAUZSe««

^ ^ . Der Käufer von ö Losen erhalt ein reich dotirtes sicher
^ - ^ ^ gewlnnelides Gratis Los als unentaeltliche Aufgabe.

Auch emlge Compagnk'-Spiele sind noch vorrachlg.

Joh. Gv NMutscher
Handelsmann m ^aidach


